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Qem Menfihen ift ein il gofest fterben,  und bas

fand am  gpen biefes meine mic im Seben verebrungswerth gemwe-
fene Baters-Schefter,  bie weyland md,mpblgebobrne Srdu-

fein,  Sedulcin - loventine Amatic HAndl von
Sidmingborf,
ibiflen - Watfag,

ouf  Diltmuthhoufen im 78fen  Jabr ifrer
nad) einem  wiermonatlihen feiden.  Die Ge-
toogenBeit  yrp Srenddhofie  Evo,




gegen  die  Woblfeelige wnd e Hous  [afec mich an e Goche
geneigtefien Aufnabme  diefer meiner  geborfomflen  Mittheilung o  roes
nig  goeifen, a8 i mi) Devo gefalligen Ibeilnehmung an
iefert  Tvauerfall und der Fortfebung Devo  Gewogenbeit  und
Sreundfchaffe  gegen mich und  meine i) geborfamft  empfeblende
Oefdmifirige  fhmeideln  darf, wie ih  benn  barum  gehorfamf
bitte und mit alfee  Hochachung miv  gur  Chre wefentlich fores

Bave,

(G

Billmuthhaufen,
ben 4ten Mary 1784,

(Die Antroort wird verbethen.)
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Farbkarte #13

L il gefese 9“ .‘ﬁ‘ﬂ’vm‘/ ud  bas
miv im  Seber DereDrungswerth geme.
teyland Jjod)mob[geb“)bme Srau-
- ntine mitic HAndl von
mdmingborfl ouf %iﬂmu/tbbaufen im  78fen  Sabe ifver
ibiffen  Walfofee, nad) einem viemong¥ felden  Die Gee
ogenfeit und  Freundichaffe L.



	Dem Menschen ist ein Ziel gesetzt zu sterben, und das fand am 3ten dieses meine mir im Leben verehrungswerth gewesene Vaters-Schwester, die weyland Hochwohlgebohrne Fräulein, Fräulein Florentine Amalie Händl von Rämingdorf, auf Billmuthhausen im 78sten Jahr ihrer irdischen Wallfahrt, nach einem viermonatlichen Leiden ...
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